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Antrag 
 
Es ist in einem Bericht aufzuzeigen, was unternommen werden muss, damit die Stadt Win-
terthur die ihr obliegenden Aufgaben bezüglich Umsetzung der UN-Behindertenrechtskon-
vention erfüllt, und welche Ressourcen dafür benötigt werden. Bei der Erstellung des Be-
richts sind Menschen mit Behinderung sowie ihre Organisationen und Vertretungen miteinzu-
beziehen, um die Partizipation gemäss UN-Behindertenrechtskonvention Art. 4, Abs. 3 sowie 
General Comment Nr. 7 (2018) zu gewährleisten.  
 
Begründung 
 
Die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) ist für die Schweiz am 15. Mai 2014, vor 
beinahe sechs Jahren, in Kraft getreten. Sie verpflichtet die Behörden von Bund, Kantonen 
und Gemeinden, geeignete Massnahmen zu treffen, um Hindernisse zu beheben, mit denen 
Menschen mit Behinderung konfrontiert sind, um Menschen mit Behinderung vor Diskriminie-
rung zu schützen sowie um ihre Selbstbestimmung, Inklusion und Gleichstellung in der Ge-
sellschaft zu fördern.  
 
In der Beantwortung der Interpellation «Winterthur – barrierefrei?» vom 2. Oktober 2019 wird 
offengelegt, dass gemäss Selbsteinschätzung der Stadt die kommunalen Aufgaben in Sa-
chen Umsetzung der UN-BRK in vielen Bereichen noch gar nicht oder erst teilweise erfüllt 
sind. Dabei ergibt sich aus den Antworten, dass die Stadt zumindest teilweise über keine 
vertieften Kenntnisse der noch zu erfüllenden Aufgaben verfügt – so besteht beispielsweise 
keine Übersicht zu den Hindernissen beziehungsweise Barrieren, denen Menschen mit Be-
hinderung im Bereich Kultur, Freizeit oder Sport ausgesetzt sind. Diese fehlenden Kennt-
nisse erschweren einen Abbau solcher Hindernisse. Um Winterthur barrierefrei gestalten zu 
können, ist es nötig, zunächst einen detaillierten Bericht über die von der Stadt für die Um-
setzung der UN-BRK zu erfüllenden Aufgaben zu verfassen. Falls es erforderlich sein sollte, 
ist zur Erstellung dieses Berichts externe fachliche Unterstützung beizuziehen. Zudem ist 
eine Schätzung zu erstellen, welche finanziellen und personellen Ressourcen zur Beseiti-
gung dieser Hindernisse respektive der Erfüllung der lokalen Aufgaben zur Umsetzung der 
UN-BRK benötigt werden.  
 
Bei der Erstellung des Berichts sind Menschen mit Behinderung und ihre Organisationen und 
Vertretungen miteinzubeziehen. Dies ist unerlässlich, um eine umfassende Übersicht über 
die Hindernisse zu erreichen, mit welcher die Betroffenen in ihrem Alltag in Winterthur kon-
frontiert sind. Zudem hilft der Beizug von Betroffenen, die Prioritäten dort anzusetzen, wo der 
Bedarf am höchsten ist.  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen: 

                Mitunterzeichnende (X): 

√ D. Altenbach (SP) X √ T. Brütsch (SVP)  

√ B. Bosshard (SP) X √ G. Gisler-Burri (SVP)  

√ C. Bozzi-Brunel (SP) X √ M. Gross (SVP)  

√ A. Erismann (SP) X √ H.R. Hofer (SVP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ D. Oswald (SVP)  

√ L. Jacot-Descombes (SP) X √ D. Pezzotta (SVP)  

√ R. Kappeler (SP) X √ M. Reinhard (SVP)  

√ R. Keller (SP) X √ P. Rütsche (SVP)  

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wegelin (SVP)  

√ F. Landolt (SP) X √ Th. Wolf (SVP)  

√ S. Näf (SP)   √ M. Wäckerlin (PP)  

√ P. Schoch (SP) X    

√ D. Siegmann (SP) X √ U. Bänziger (FDP) X 

√ M. Sorgo (SP) X √ Y. Gruber (FDP) X 

√ M. Steiner (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ R. Heuberger (FDP) X 

√ G. Stritt (SP) X √ U. Hofer (FDP) X 

√ B. Zäch (SP) X √ Th. Leemann (FDP) X 

   √ Ch. Maier (FDP) X 

√ R. Diener (Grüne) X √ R. Perroulaz (FDP) X 

√ K. Frei Glowatz (Grüne) X √ A. Rellstab-Schneider (FDP) X 

√ Ch. Griesser (Grüne) X    

√ F. Heer (Grüne)  √ M. Della Vedova (GLP) X 

√ N. Wenger (Grüne) X √ U. Glättli (GLP)  

√ K. Gander (AL) X √ A. Gütermann (GLP)  

√ R. Hugentobler (AL) X √ S. Kocher (GLP)  

   √ M. Nater (GLP)  

√ M. Bänninger (EVP) X √ A. Steiner (GLP)  

√ B. Huizinga-Kauer (EVP) X √ M. Zehnder (GLP)  

√ F. Kramer-Schwob (EVP) X    

√ D. Roth-Nater (EVP)  √ A. Geering (CVP)  

   √ I. Kuster (CVP)  

   √ A. Zuraikat (CVP)  

   √ Z. Dähler (EDU)  
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